Eine Empfehlung von Pfr. Paul Veraguth

Petition Remove the Judensau
Es ist erstaunlich, wie vielen Christen nicht bewusst ist, dass 
a) Martin Luther in seinen späten Jahren eine Hetzschrift gegen die Juden veröffentlichte, auf die sich die Nazis dankbar berufen konnten, und dass 
b) die wenigsten wissen, dass an Luthers Kirche in Wittenberg oben 
auf dem Gesimse eine sogenannte „Judensau“ (Steinplastik) thront. Judenkinder saugen bei einer Muttersau, während der Rabbi ihr hinten ein Bein und den Schwanz hebt, um ins After zu gucken. Es ist eine ziemliche Debatte um diese Sau entbrannt. Ohnehin ist sie nach heutiger Rechtsprechung ein Verstoss gegen die Rassendiskriminierung (aber sie wird als „Kulturgut“ gehütet), aber auch sonst hätte sie in einem Gotteshaus keinen Platz. 
Kirchen sind nicht Kulturgüter, sondern Orte, wo Jesus als der Christus, übersetzt der jüdische Messias, für die Welt verkündet wird. Man kann drinnen Jesus nicht legitim feiern, wenn seine Herkunft draussen an der Wand geschmäht wird. 
Darum wollen messianische Juden, aber auch wache Christen mit einem Verständnis für ihre Wurzeln, darauf hinarbeiten, dass die Sau 
nicht mehr dort oben steht, wenn das 500-Jahr-Jubiläum von Luthers Thesenanschlag im November 2017 bei dieser Kirche seinen Anfang nimmt. 
Es ist einfach, diese Petition von Dr. Richard Harvey, einem messianischen Theologen aus London, zu unterschreiben. Hier sind die Links:
https://www.change.org/p/remove-the-wittenberg-judensau 
(Originale Petition, zum Unterschreiben)
youtu.be/8JKJ3hzqR9k 
(stündiger Vortrag von Dr. R. Harvey, auf Deutsch übersetzt, sehr 
gut!!)
Danke auch für die Weiterverbreitung der Petition.
Herzliche Grüsse, Paul Veraguth
